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Dieses Dokument beinhaltet eine Aufstellung aller 
Module und Optionen für die Sage 50 Lohnbuchhaltung 
sowie eine Auflistung der Kernfunktionalitäten. Trotz ge-
nauer Prüfung sind Irrtümer vorbehalten. Sage Schweiz 
behält sich vor, Inhalte dieses Dokumentes ohne An-
kündigung zu korrigieren oder zu ändern. Die aktuellste 
Version dieses Dokuments finden Sie im Internet unter 
www.sage50.ch

Verfügbare Varianten/Einsatzbereiche

Sage 50 Professional
Die Sage 50 Lohnbuchhaltung Professional eignet sich für 
mittelgrosse und grössere Betriebe, welche überdurchschnitt-
liche Funktionalitäten suchen und individuell konfigurierbare 
Auswertungsmöglichkeiten benötigen. Sie ist in den folgenden 
Abstufungen erhältlich: Administration jeweils bis 50, 100 und 
250 Mitarbeiter (höhere Abstufungen auf Anfrage).

Sage 50 Standard
Die Sage 50 Lohnbuchhaltung Standard ist in den folgenden 
Abstufungen erhältlich: Administration jeweils bis 10, 25, 
50, 100 und 250 Mitarbeiter. Sie eignet sich aufgrund des 
Leistungsspektrums sowie der Abstufungsmöglichkeiten für 
Kleinbetriebe, Treuhänder und mittelständische Unternehmen 
gleichermassen.

Sage 50 Lite
Die Sage 50 Lohnbuchhaltung Lite ist in den folgenden 
Abstufungen erhältlich: jeweils bis 10, 25 und 50 Mitarbeiter. 
Idealerweise wird die Lohnbuchhaltung in kleinen und mittleren 
Unternehmen eingesetzt.

Lohnbuchhaltung
Mit diesem Dokument möchten wir Ihnen eine Hilfestellung geben, die  

optimale Produktauswahl für Ihre Anforderungen zu treffen. Bei Fragen oder  

Unklarheiten kontaktieren Sie bitte Ihren Sage 50 Fachhändler oder die  

Sage Infoline 0848 868 848.
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Lohnbuchhaltung

Die Sage 50 Lohnbuchhaltung zeichnet sich durch eine logi-
sche Programmstruktur, einen modularen Aufbau, eine hohe 
Funktionalität und zahlreiche Automatismen aus. Vorteile, die 
sich in der einfachen Bedienung und effizienten Abwicklung 
sämtlicher Lohnbuchhaltungsarbeiten bemerkbar machen. Als 

Funktionalität Sage 50
Lite

Sage 50
Standard

Sage 50
Professional

Allgemein

Programmaktualisierungen (Auto Update) via Internet (manuell oder automatisiert)   

Unbeschränkt mandantenfähig   

Assistent Mandantenschnellerfassung   

Einrichtungsassistent   

Direkte Verbuchung in Finanzbuchhaltung Einfachbeleg   

Direkte Verbuchung in Finanzbuchhaltung verdichtet   

MWST-konforme Verbuchung von Spesenauszahlungen   

Definition von Zutrittsgruppen   

Zugriff auf Vorjahresmandanten – zur Analyse der Lohn- und Kostenentwicklung   

Zertifizierung nach swissdec 3.0 – Bescheinigt die korrekte und gesetzeskonforme Berechnung 
von Löhnen und Gehältern

  

Personalstamm

Umfangreicher Personalstamm   

Assistent Personalschnellerfassung   

Personalien und Pers.-Info   

Salärstamm   

Reserve-Felder (numerisch, Datum, Text) 20 40 80

Reserve-Felder (versteckt) 20 20 20

Lohncodes/mit Änderungshistory / / /

Auszahlungskonti 3 5 5

Kinder- /Ausbildungszulagenstamm   

Rechnungswesen, Kontierung der Lohnarten pro Mitarbeiter   

Aus- und Weiterbildungsstamm   

Salärplanung   

Statistik   

Notizen/individuelle Lohnblattbemerkungen pro Mitarbeiter / / /

Individuelle Lohnausweiseinstellungen pro Mitarbeiter   

Dokumentenverwaltung auf Mitarbeiter-Ebene   

Globalmutationen – für Lohnanpassungen an einer zentraler Stelle   

Firmenstamm

Umfangreicher Firmenstamm   

UID (Unternehmens-Identifikationsnummer = neue MWST-Nummer) integriert   

Konstanten   

Reserve Lohncodes 10 10 20

Zusatzfelder 20 40 80

Lohnblattbemerkungen   

Individual-Tabellen   

FAK- /BVG-Tabellen   

Einstellungen für neuen Lohnausweis   

Dokumentenverwaltung auf Firmenebene   

umfassendes Werkzeug für Lohn- und Personalverantwort-
liche bietet die Sage 50 Lohnbuchhaltung in verschiedenen 
Varianten die ideale softwaregestützte Basis, um sämtliche 
steuerlichen, abschlusstechnischen und lohnspezifischen 
Sonderfälle zu bewältigen.
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Funktionalität Sage 50
Lite

Sage 50
Standard

Sage 50
Professional

Lohnartenstamm

Umfangreicher Lohnartenstamm   

Mutierbare, programmierbare Lohnarten   

Versicherungsstamm

Umfangreicher Versicherungsstamm   

Lohnerstellung

Abrechnungsassistent   

Vorerfassung   

manuelle Berechnung   

automatische Berechnung   

Netto zu Brutto Berechnung   

Frei definierbare, individuelle Lohnläufe   

Auszahlung via EZAG/DTA   

Auszahlung in Fremdwährung   

Zeiteingrenzung der variablen Lohnarten in Vorerfassung   

Importieren von Lohnformeln – ermöglicht Aktualisierung und dauerhaft gültigen Lohnartenstamm   

Globalmutationen – für Lohnanpassungen an einer zentraler Stelle   

Auswertungen

Standard-Auswertungen 60 80 84

Integr. Listengenerator zum Anpassen der Standard-Auswertungen   

4-sprachige Auswertungen (DE, FR, IT, EN)   

Arbeitgeberbescheinigung ALV   

Stapeldruck   

Stapeldruck mit Ablage in Dokumentenverwaltung   

Office-Integration (PDF, E-Mail, Word, Excel, etc.)   

Versicherungslösungen mit Kategorien und Personengruppen   

Berichtsmanager – Ausdruck des monatlichen oder jährlichen Reportings in einem Arbeitsschritt   

Berichtsmanager - Anzahl speicherbare Sets 0 3 unbegrenzt

Extras

Frei definierbare Bearbeitungs- und Auswertungsfilter   

Schnittstelle OLE2 Access Controlling   

Automatischer Jahresabschluss   

Mandantenmanager   

Branchenmandant Bau– auf Anfrage   

Branchenmandant Schreinerei – auf Anfrage   

Branchenmandant Gastronomie – auf Anfrage   

Regionalmandant Liechtenstein – auf Anfrage   

Dokumentenablage erweitert bzw. vereinheitlicht – erlaubt Verwaltung von Dokumenten aus 
Personalstamm und Firmenstamm wie in Sage 50 Auftragsbearbeitung

  

Lauffähigkeit virtuelle Umgebungen   

Optionen (kostenpflichtig)

Quellensteuer der ganzen Schweiz   

E-Banking   

Schnittstelle Rechnungswesen Drittanbieter   

Kosten- und Leistungsrechnung (Kostenstellen, Kostenträger und Projekte)   

Einheitliches Lohnmeldeverfahren (ELM) – inkl. ISEL und FAK Banken   

Anwesenheits- u. Absenzenverwaltung – Automatisiert Berechnung der Zeiten für Anwesenheit 
bzw. Ferien und Absenzen, mit lokalen Feiertage und firmenindividuelle Arbeitszeitenregelungen

  
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Quellensteuer
Für die Lohnbuchhaltungen von Sage steht die Option 
«Quellensteuer ganze Schweiz» zur Verfügung, mit der die 
Lohnbuchhaltungen mit den jeweils gültigen kantonalen Quel-
lensteuertarifen der ganzen Schweiz ergänzt werden können. 
Die Quellensteuertarife werden jährlich aktualisiert und stehen 
in der Regel im Januar des jeweiligen Jahres auf CD-ROM und 
im Download zur Verfügung.

Anwesenheits- und Absenzenverwaltung
Die Anwesenheits- und Absenzenverwaltung stellt ein einfa-
ches, aber konsequente Ausweisen sowie das Controlling von 
Ferien und Fehlzeiten sicher. Die Option berechnet automa-
tisiert die entsprechenden Präsenzzeiten und berücksichtigt 
dabei lokale Feiertage und firmenindividuelle Arbeitszeiten-
regelungen. Die direkte Verknüpfung via Lohnarten mit der 
Lohnbuchhaltung erlaubt eine transparente Ausweisung auf 
der Lohnabrechnung und eine Berechnung der Kosten für 
Fehlzeiten.

Einheitliches Lohnmeldeverfahren ELM 
(ab Variante Lite)
Mit dem Einheitlichen Lohnmeldeverfahren (ELM) werden die 
Lohndaten aus dem Lohnprogramm heraus vollständig elekt-
ronisch an die zuständigen Behörden übermitelt. Aufwändige 
Papierausdrucke und deren Versand entfallen vollständig. Die 
Übermittlung geschieht ohne zusätzliche behördliche Gebüh-
ren und ist Suva-zertifiziert. Mit der Option ELM werden die 
entsprechenden Lohnbuchhaltungsprozesse deutlich verein-
facht und rationalisiert und damit der zeitliche und finanzielle 
Aufwand spürbar reduziert.

E-Banking
Sage Softwarelösungen, in denen das Modul E-Banking nicht 
standardmässig integriert ist, können mit der Integration der 
neu erhältlichen Option E-Banking ihren Zahlungsverkehr 
vollkommen elektronisch abwickeln. Dabei umfasst die Option 
den Dateitransfer der folgenden Formate sowie die E-Rech-
nungsübermittlung und den Download von Kontodokumenten.

Einsatzbereiche
•	 E-Banking (Zahlungsverkehr, Direct Banking)
•	 Kontoinformationen

Schnittstellen
KeyDirect, DirectLink, Multi-Cash, yellownet, Intersystem, 
ONBA, DataLink, Esprit-SBS, RBA-SBS, Raiffeisen direct, 
HMI Transaktionstypen
•	 Filetransfer
	 –	 Zahlungsauftrag DTA
	 –	 Zahlungsauftrag EZAG
•	 Meldungen
	 –	 Verarbeitungsprotokolle (je nach Finanzinstitut)
	 –	 Rückmeldungen (je nach Finanzinstitut, Format)
•	 Kontoinformationen
	 –	 Kontobewegungen (normalisiert)
	 –	 Kontodokumente (Auszug, ES Post etc.)

Kosten- und Leistungsrechnung 
(Sage 50 Standard und Professional)
Mit der Option Kosten- und Leistungsrechnung können 
sämtliche Lohnkosten, bis hin zu den AHV-Verwaltungskosten, 
vollautomatisch auf die Kostenstellen verbucht werden. Dabei 
erfolgt die Kostenzuweisung fix in Prozent auf den Mitarbeiter 
oder kann über die Vorerfassung stunden- oder betragsmäs-
sig auf die Kostenstellen verteilt werden. Zudem können die 
Lohnkosten zusätzlich auf Projekte bzw. Kostenträger verteilt 
werden (3. bzw. 4. Ebene).

Schnittstelle Rechnungswesen Drittanbieter 
(ab Variante Lite)
Die Schnittstelle Rechnungswesen Drittanbieter stellt den 
reibungslosen und sicheren Datenaustausch und Datenab-
gleich zu Rechnungswesenlösungen von Drittanbietern sicher. 
Dabei setzt die Schnittstelle eine individuelle Parametrisierung 
(kostenpflichtig) auf die eingesetzte Drittlösung voraus. Um den 
Parametrisierungsaufwand gering zu halten, stehen verschie-
dene vordefinierte Konfigurationssets zur Verfügung. Ihr Sage 
Vertriebspartner oder die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Sage Info-Line beraten Sie gerne.

Optionen zur Sage 50 Lohnbuchhaltung
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Mit den Business Paketen von Sage 50 werden sämtliche Un-
ternehmensbereiche in Bezug auf das Finanz- und Lohnwesen 
sowie die Auftragsbearbeitung mit einem leistungsstarken 
Softwarepaket unterstützt. Ergänzt werden können die Pa-
ketlösungen mit den Optionen Wiederkehrende Faktura und 
Quellensteuer für die ganze Schweiz.

Verfügbare Varianten/Einsatzbereiche
Sage 50 Business Paket Professional
Das Business Paket Professional von Sage 50 eignet sich 
für Unternehmen mit bis zu 50 Mitarbeitern. Es umfasst 
das Sage 50 Buchhaltungspaket Professional inklusive der 
Module für den elektronischen Zahlungsverkehr, die Sage 50 
Auftragsbearbeitung Standard, die Sage 50 Lohnbuchhaltung 
Professional (50 MA) inklusive die Option Kostenstellen.

Sage 50 Business Paket Standard
Das Business Paket Standard von Sage 50 ist für Unterneh-
men mit bis zu 25 Mitarbeitern bestimmt. Es beinhaltet das 
Sage 50 Buchhaltungspaket Standard inklusive der Module 
für den elektronischen Zahlungsverkehr, die Sage 50 Auftrags-
bearbeitung Standard, die Sage 50 Lohnbuchhaltung Standard 
(25 MA) inklusive die Option Kostenstellen.

Sage 50 Business Paket Lite
Das Business Paket Lite von Sage 50 wird idealerweise in 
kleinen Unternehmen mit bis zu 10 Mitarbeitern eingesetzt. 
Es umfasst die Module des Sage 50 Buchhaltungspakets Lite 
inklusive der Module für den elektronischen Zahlungsverkehr, 
die Sage 50 Auftragsbearbeitung Lite sowie die Sage 50 
Lohnbuchhaltung Lite (10 MA).

Sage 50 Business Pakete

Funktionalität Sage 50
Lite

Sage 50
Standard

Sage 50
Professional

Rechnungswesen

Kompletter Funktionsumfang des Buchhaltungspakets der Varianten Lite (L), Standard (S)  
und Professional (P)

– Finanzbuchhaltung (L) (S) (P)

– Debitorenbuchhaltung (L) (S) (P)

– Kreditorenbuchhaltung (L) (S) (P)

– Elektronischer Zahlungsverkehr (L) (S) (P)

– Kreditoren-Vorerfassung  (S) (P)

Buchungsbeschränkung (Anzahl Belege pro Geschäftsjahr) unlim. unlim. unlim.

Auftragsbearbeitung

Kompletter Funktionsumfang der Auftragsbearbeitung der Varianten Lite (L) und Standard (S):

– Verkauf (L) (S) (S)

– Einkauf (L) (S) (S)

– Lager und Inventar (L) (S) (S)

– Sammelrechnung (L) (S) (S)

– Nachkalkulation  (S) (S)

Lohnbuchhaltung

Kompletter Funktionsumfang der Lohnbuchhaltung der Varianten Lite (E), Standard (S) und  
Professional (P)

10 MA 25 MA 50 MA

– Basismodule (L) (S) (P)

– Kostenstellen  (S) (P)
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Funktionalität Sage 50
Lite

Sage 50
Standard

Sage 50
Professional

Optionen (kostenpflichtig)

Neues Rechnungsmodell (NRM) inkl. Auswertungen und Artengliederung   

Treuhand (Funktions- und Auswertungspaket für Treuhänder)   

Schnittstelle Rechnungswesen   

E-Banking & E-Rechnung  integr. integr.

Schnittstelle Archivierung (DMS) – Kompatibilität zu Hyparchiv 7, ELOprofessional 6.0  
und Docuware Business 5.1

  

Wiederkehrende Faktura   

Schnittstelle Auftragsbearbeitung   

Quellensteuer ganze Schweiz   

Kosten- und Leistungsrechnung (Kostenstellen, -träger und Projekte)   

Schnittstelle Rechnungswesen Drittanbieter   

Zusatzlizenzen Datenbank für externe Zugriffe (Seat)   

Schnittstelle Webshop – Nutzung von Artikeln, Preisen etc. für PhPeppershop Version 2.5   

Absenzenmanagement   

Einheitliches Lohnmeldeverfahren (ELM)   

Extras

Schnittstelle Kontaktverwaltungsprogramm für Sage ACT! – zum Abgleich von Adressen  
und Kontakten

  

Lauffähigkeit virtuelle Umgebungen –   
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Systemvoraussetzungen

Einzelplatz- 
Installation

Mehrplatz-Installation

Client Server

Hardware

Prozessor Pentium 4 Pentium 4 Pentium 4

Unterstützung von 64-Bit Prozessoren Ja, Sage 50 läuft im 32-Bit-Modus

Arbeitsspeicher (empfohlen) 512MB (1024MB)

Freier Festplattenspeicher 550MB 450MB 350MB

Grafikkarte/Auflösung (empfohlen) mindestens 1280 x 1024

DVD-ROM-Laufwerk Ja Ja Ja

Betriebssystem

Windows 7 Professional, Enterprise, Ultimate Ja Ja Ja

Windows 7 ab Home Premium Ja Nein Nein

Windows Vista Business, Enterprise, Ultimate Ja (SP2) Ja (SP2) Ja (SP2)

Windows Vista Home ab Home Premium Ja (SP2) Nein Nein

Windows XP Professional Ja (SP3) Ja (SP3) Ja (SP3)

Windows XP Home Ja (SP3) Nein Nein

Windows 2003 Server, Small Business Server 2003 Nein Ja Ja (SP1)

Windows 2008 Server, Small Business Server 2008 + 2008 R2  
(Sage 50 läuft im 32-Bit-Modus) 

Nein Ja Ja

Windows 2011 Server, Small Business Server 2011 
(Sage 50 läuft im 32-Bit-Modus) 

Nein Ja Ja

Windows Terminal Server 2003, 2008 + 2008 R2 Nein Ja Ja

Citrix Presentation Server 4.0 Nein Ja Ja

Software

Microsoft .NET Framework*  Ab Version 2.0 
SP1

Ab Version 2.0 
SP1

–

MS Office ab Version 9.0 (2000) – nicht freigegeben für 64-Bit-Version Ab Version 9.0 
(2000)

Ab Version 9.0 
(2000)

–

Internet Explorer* Ab Version 6 Ab Version 6 –

Acrobat Reader Ab Version 5.0 Ab Version 5.0 –

List&Lable (Run-time inkl.) Version 12 Version 12

Datenbanken

Unterstützte Versionen C-Tree

Enthaltene Version Ja (Run-Time)

Netzwerk

Internetverbindung erforderlich für Online-Registrierung 
erforderlich für AutoUpdates  

(Download von Programmaktivierungen)

Virtuelle Umgebung

Unterstützte virtuelle Systeme VMWare Workstation v7.0, VMWare ESXi v4.0,  
Virtual Box v3.1, Virtual PC 2007 v6.0, QEMU v0.11, 

Parallels Desktop 4, XEN Hypervisor 3.2,  
Microsoft Hyper-V Server 2008 R2, kvm 76

Alle Angaben entsprechen minimalen Systemvoraussetzungen; je nach Datenmenge, Anwenderzahl und Leistungsanforderungen sind höhere Voraus-
setzungen gegeben. Die unter Software mit Stern (*) vermerkten Produkte sind zwingend. Angaben ohne Gewähr, Änderungen und Irrtum vorbehalten.


